
So? Oder so?

Familiennachzug rettet Menschen – Grenzregime töten.
Wir sind sehr froh darüber, dass ihr euch für sichere Fluchtwege einsetzt.
Bitte denkt daran, dass Familiennachzug bisher fast der einzige sichere
Fluchtweg ist und engagiert euch auch für den Familiennachzug! 

Am 1. August 2018 wurde das Recht auf Familienzusammenführung  für Flüchtlinge
mit subsidiärem Schutz abgeschafft. Visumverfahren für ihre Familien sind nun ein
Wettbewerb und Glücksspiel  –  mit  schlechten Gewinnchancen.  Dadurch  werden
tausende von Kindern ohne ihre Eltern aufwachsen müssen und Ehepaare dauer-
haft getrennt.
Wir sind wütend, dass in Deutschland ein Gesetz in Kraft getreten ist, das eindeutig
im Gegensatz zu Artikel 6, dem Grundrecht auf Ehe und Familienleben, steht. Und
das sollte euch auch wütend machen. Denn unser Problem ist auch euer Problem.
Es ist eure Verfassung, Euer Grundgesetz. Wenn heute Grundrechte nicht mehr für
Flüchtlingen gelten, sind morgen andere dran. Ihr alle seid verantwortlich für das,
was in Deutschland passiert!
Jede  Einschränkung  des  Familiennachzugs  spielt  mit  dem  Leben  unsere
Familien.  Viele von ihnen,  werden nun versuchen,  das Mittelmeer  zu über-
queren, weil sie nicht im Krieg und vor allem auch nicht ohne ihre Familie
leben können. 
Deshalb  werden  wir  weiter  für  unseren  Familiennachzug  kämpfen.  Dabei
brauchen wir eure Solidarität. Wir sind davon überzeugt: 

Wer „Refugees welcome“ sagt,  muss auch „Families
welcome“ sagen.

Say it loud say it clear: 
Families are welcome here!

Initiative 'Familienleben für Alle!'
E-Mail: info@familienlebenfueralle.net
Twitter: @familie_alle
Facebook: facebook.com/familienlebenfueralle
Webseite: familienlebenfueralle.net

ViSdP: M. Malas c/o KommMit e.V./BBZ, Turmstraße 21, 10559 Berlin
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